
Hundehaltung und Naturschutz! 
 

Hundehalter sind Tierfreunde. Klar. Sonst 
würden sie sich keinen Hund zulegen. So ist es 
eigentlich nahe liegend, dass Hundehalter 
auch auf wildlebende Tiere in stärkerem Maße 
Rücksicht nehmen als andere Bürger. Ande-
rerseits  verlocken menschenleere Wege in 
idyllischer Landschaft, gerade hier den Hund 
von der Leine zu lassen. Diese Bereiche sind 
jedoch in unserem dicht besiedelten Raum als 
Rückzugsgebiete  für  wildlebende  Tiere von 

 
besonderer Bedeutung. Daher besteht vor 
allem in eigens ausgewiesenen Naturschutzge-
bieten Leinenpflicht. Bitte beachten Sie die 
Beschilderung vor Ort. Die Lage der Natur-
schutzgebiete im Raum Haßfurt ist in unten-
stehender Skizze grau gekennzeichnet. Aus 
ihr können Sie aber auch entnehmen, dass es 
genügend Platz gibt, einen Hund zeitweise und 
unter Aufsicht frei laufen zu lassen. Dafür 
sind Flurwege und geeignete Grünlandflächen 
im Umkreis der Stadt ausreichend vorhanden. 
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Tipps für Hunde-
halter in Haßfurt 
 

 
 

 

Naturschutzgebiet 



Liebe Hundefreundin, 

lieber Hundefreund! 
 
Das Miteinander von Hundehaltern und Men-
schen ohne Hund wird durch eine Vielzahl von 
Rechtsvorschriften geregelt. 
Grundvoraussetzung für ein friedliches Aus-
kommen ist aber weniger die Reglementierung 
durch diese Vorschriften als vielmehr die ge-
genseitige Rücksichtnahme. So bitten wir Sie 
als Hundehalter um Verständnis für etwaige 
Ängste Ihrer Mitbürger vor Ihrem vierbeini-
gen Freund, für Belange des Naturschutzes 
und für Gründe der Reinhaltung sowie der 
Gesundheitsvorsorge. 
Andererseits appellieren wir natürlich auch, 
für die Bedürfnisse von Hunden entsprechend 
Verständnis aufzubringen, sofern Bürger ohne 
Hunde nicht beeinträchtigt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Stadt Haßfurt 

 
 
 
 
 

Rechtliches! 
 

Neben weiteren Rechtsvorschriften beinhal-
tet auch das Haßfurter Ortsrecht wichtige 
Punkte für den Hundehalter. So sind nach der 
entsprechenden Verordnung große Hunde und 
Kampfhunde in allen öffentlichen Anlagen so-
wie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen 
oder Plätzen im Zusammenhang bebauten Ge-
bietes und auf öffentlichen Radwegen im ge-
samten Stadtgebiet und den Stadtteilen (…) 
an der Leine zu führen. 
Nach der Grünanlagenverordnung der Stadt 
Haßfurt sind innerhalb der städtischen Grün-
anlagen sogar alle Hunde an der Leine zu füh-
ren. Insbesondere ist es verboten, Hunde auf 
Kinderspielplätzen, abgegrenzten Bolzplätzen, 
Brunnenanlagen und in Pflanzbeeten mitzufüh-
ren. Generell dürfen die Grünanlagen durch 
Hunde nicht verunreinigt werden. Falls eine 
Grünanlage dennoch verunreinigt wird, hat der 
Hundehalter den Hundekot umgehend zu ent-
fernen und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
 

Hundekot – ein Nährboden für Vi-

ren, Bakterien und Würmer! 
 

Hundekot stellt für den Menschen ein poten-
zielles Infektionsrisiko dar. Hierbei sind be-
sonders Kinder und abwehrgeschwächte Er-
wachsene vermehrt gefährdet. Neben den für 
fleischfressende Tiere typischen Darmbakte-
rien, die im Einzelfall ein Infektionsrisiko 
darstellen können, ist in erster Linie die Kon-
tamination des Kotes mit Würmern und ande-
ren Parasiten ein Problem. 
 

Unser kleines Angebot an Sie 
 

Die Stadt Haßfurt stellt allen Hundebesit-
zern kostenlos Hundekottüten aus Polyethy-
len zur Verfügung. Beim nächsten „Gassige-
hen“ einfach Hundekottüten in die Hand 
nehmen bzw. in die Hosentasche stecken 
oder an die Hundeleine binden. Bei Bedarf 
wie einen Handschuh anziehen und den Hun-
dekot aufnehmen. Die Hundekottüte an-
schließend ordnungsgemäß entsorgen. 
Tütennachschub erhalten Sie im Bürgerbüro 
der Stadt Haßfurt im Historischen Rathaus 
am Marktplatz. 

 
 

 


